P R O T O K O L L

der

Ordentlichen Mitgliederversammlung

des Deutschen Schulvereins

am Montag, den 24. Juni 2008 im Gymnastikraum der Deutschen Schule

________________________________________________________________________

Teilnehmende Vorstandsmitglieder:


Frau Dohrenbusch, Herr Rudolph, Herr Iten, Frau Gürtler, Frau Culley, Herr Mentzel
Herr Schweiter und Herr Czikl  haben sich entschuldigt 
Herr Lange ist im Juli 2008 zurückgetreten
________________________________________________________________________

Frau Dohrenbusch eröffnet um 18:30 Uhr die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Von 315 Mitgliedern (letztes Jahr 310) des Deutschen Schulvereins sind 68 Stimmberechtigte anwesend. 

Es liegen folgende Vollmachten (26) vor:

· Wim Dohrenbusch an Bettina Nerlinger-Dohrenbusch

- Dr. Therese Schärer an Barbara Schlie

· Reimund Hoffmann an Gottfried von Gemmingen

- Aslaniye Trescher an Erika Wessel

· Alfred Rahman an Friederike Weber-Rahman


- Dr. Dirk Englisch an Renate Culley
· Béatrice Iten an Thomas Iten


- Klaus Masuch an Inge Berger
· Marielle Dick an Harry Dick


- Pamela Riedlberger an Peter Palka
· Reinhold Strähler an Michael Hörder


- Christina Olarte de Englisch an Allister Culley

· Marie-Luise Strähler an Marion Hörder


- Matthias Kern an Elka Parveva-Kern

· Hiltrud Buchwald-Baur an Birgit Schlosser


- Horand Knaup an Christine Buchheit
· Dr. Henning Baur an Dr. Christian Schlosser


- Dr. Patrick Milimo an Dr. Britta Milimo
· Beate Meinzingen an Wolfgang Meinzingen


- Wolfgang Trescher an Günther Wessel

· Björn Häggmark an Karin Bock-Häggmark


- Marcos Habtetsion an Zufau Menelik
· Cornelia Volz an Martin Koch


- Ulrike Rudolph an Jürgen Rudolph
· Michael Volz an Joy Koch


- Gerhard Karl-Braun an Sheila Braun
Insgesamt 94 Stimmberechtigte

TOP 1
Antrag des Vorstandes auf Billigung der Niederschrift der außerordentlichen Mitgliederversammlung vom 08.10.2007
Folgende Änderungen werden gefordert:
Frau Buchwald-Bauer bemerkt folgende Punkte:

Seite 1: Teilnehmende Vorstandsmitglieder

Die Satzung kenne keine Beisitzer, sondern nur reguläre Vorstandsmitglieder Lt. Art 15 könne der Vorstand Teilnehmer zur Sitzung beratend zulassen, aber dadurch seinen diese noch keine Vorstandsmitglieder.

Seite 3: Schulen in Deutschland mit DIAP

Herr Schmerbeck hätte geantwortet, dass er von einer Schule in NRW wisse, die das DIAP eingeführt hätte. Tatsächlich handele es sich beim DIAP bis dato aber um eine Prüfung, die es nur an einigen deutschen Schulen im Ausland gäbe.

Seite 3 Englischförderunterricht für deutsche Schüler

Herr Schmerbeck sagte zu, dass es in Zukunft Förderunterricht für deutsche Schüler mit geringen Englischkenntnissen geben wird

Seite 3 bilingualer Unterricht

Hier müsse ergänzt werden, dass …zur Zeit in Erdkunde 70 % in Englisch und 30% in Deutsch unterrichtet wird

Seite 5 Einführung von DIAP

M.E. könne die Versammlung nicht die Einführung des DIAP beschließen. Die Einführung kann nur befürwortet und dann bei der KMK beantragt werden für die Deutsche Schule Nairobi.

Abstimmung Genehmigung der Protokolländerungen:   
    0 Ja- Stimmen 








     72 Nein-Stimmen            








     22 Enthaltungen 
Dem Antrag wurde demnach nicht stattgegeben.

Frau Susanne Heberer bemerkt folgende Punkte:

Seite 3: Englischförderung für deutsche Schüler

Es fehle die Zusage von Herrn Schmerbeck, auch für deutsche Schüler Förderunterricht anzubieten.
Dem Antrag wird ohne Abstimmung stattgegeben.

Unter Berücksichtigung der oben stattgegebenen Änderungen ist das Protokoll vom 08.10.2007 genehmigt.

Die Genehmigung des Protokolls erfolgte einstimmig.
TOP 2
Bericht des Vorsitzenden über die Tätigkeit des Schulvorstandes
( siehe Anlage im Originalprotokoll , bei Bedarf kann Einsicht in der Schule genommen werden

TOP 3 
Bericht des Schulleiters

(siehe Anlage im Originalprotokoll, bei Bedarf kann Einsicht in der Schule genommen werden

TOP 4
Bericht der Rechnungs- und Kassenprüfer über die Rechnungslegung des  Schulvereins
( siehe Anlage im Originalprotokoll von Herrn Löhr und Frau Wessel; bei Bedarf kann Einsicht in der Schule genommen werden

TOP 5
Antrag des Schulvereinsvorstandes auf Genehmigung des Jahresabschlusses für das 

Rechnungsjahr 2007/2008
Herr Iten  stellt den Abschluss und die Bilanz vor –Unterlagen wurden auf Wunsch ausgegeben 

Frage eines Mitglieds: Wie ist die Aufteilung der Personalkosten auf Lehrkräfte und lokalem Personal?

Antwort von Herrn Iten: Es entfallen etwa 25 % auf lokale Arbeitskräfte und 75 % auf die Lehrkräfte. 

Frage eines Mitglieds: Wie werden Abschreibungen verbucht?

Antwort von Herrn Iten: Die Verbuchung von Abschreibungen sind Wertberichtigungen im Vermögen; 

die Höhe der Abschreibungen richtet sich in der Regel nach steuerlichen Vorschriften.

Abstimmung Genehmigung des Jahresabschlusses:   
    92 
 Ja- Stimmen 








     0
 Nein-Stimmen            








     2
 Enthaltung

Der Antrag ist somit angenommen

TOP 6
Antrag auf Entlastung des Schulvereinsvorstandes 

Abstimmung:   
   94 
 Ja- Stimmen








      0
 Nein-Stimmen








      0 
 Enthaltungen

Der Vorstand ist somit einstimmig entlastet.
TOP 7 Antrag des Schulvereinsvorstandes auf Annahme des Haushaltsplanes für das 

Rechnungsjahr 2008/2009
( siehe Anlage im Originalprotokoll , bei Bedarf kann Einsicht in der Schule genommen werden

Frage eines Mitglieds: Es gäbe die Meinung, dass die Entlohnung der lokalen Mitarbeiter bei der DSN sehr schlecht sei.
Antwort von Herrn Iten: Es wurde durch den Gehaltsfindungsausschuss eine Gehaltsstruktur entwickelt, um eine marktgerechte und gleichgestellte Entlohnung zu entwickeln. Allerdings sind hier noch Anpassungen notwendig, die nur über einen längeren Zeitraum erfolgen können (Anpassung von BAT nach TVöD)

Frage eines Mitglieds: Wie werden Investitionen abgeschrieben?

Antwort von Herrn Iten: Investitionen werden über Abschreibungen aktiviert.
TOP 8  Verhandlung und Beschlussfassung über Erwerb und Veräußerung von Vermögenswerten und Aufnahme von solchen Darlehen, die die Entscheidungsbefugnis des Schulvereinsvorstandes Antrag des Schulvereins-vorstandes überschreiten

· entfällt –                                                  

TOP 9
Beschlussfassung über die Höhe des jährlichen Mitgliedbeitrages und Schulgebühren
Herr Iten stellt die notwendige Gebührenerhöhung dar, um einen ausgeglichenen Haushalt zu erreichen. Der Vorschlag wurde rege diskutiert. Einige Mitglieder mahnen eine frühere Versendung des Haushaltsplanes an, um sich besser vorbereiten zu können. Die Erhöhung der Gebühren für das Boarding House wird heruntergenommen, dagegen die Gebühren für den Bustransfer erhöht. Die unterschiedliche Gebührenerhöhung zwischen drei- und vierjährigen im Kindergarten bleibt erhalten.
Nach der Durchführung der Vorstandswahlen wird dieser Punkt noch mal aufgenommen und abschließend zur Abstimmung gebracht:

Abstimmung Genehmigung des Haushaltsplanes und der damit verbundenen Gebührenerhöhung:

  
    51 
Ja- Stimmen








     20
 Nein-Stimmen








     19 
 Enthaltungen

Der Antrag ist somit angenommen.

TOP 10 
Beschlussfassung über hiermit gestellte Anträge des Schulvereinsvorstandes.

· entfällt –                                                  

TOP 11  Beschlussfassung über Anträge aus dem Kreise der Mitglieder, die bis spätestens Dienstag, den 31.09.2008 im Sekretariat der Schule eingetroffen sind. 

· entfällt , es liegen keine Anträge vor.

TOP 12  Entscheidung über die Anrufung gegen den Ausschluss von Mitgliedern.

· entfällt –
TOP 13  Wahl von Mitgliedern des Schulvereinsvorstandes.

Lehrer, Angestellte und Schüler haben kein Stimmrecht; dies gilt auch für Proxys.
Nach  Artikel  16.1. der Satzung des Deutschen Schulvereins Nairobi muss anlässlich der jährlichen ordentlich  Mitgliederversammlung die Hälfte der acht Vorstandmitglieder ausscheiden. Eine Wiederwahl ist möglich.

Folgende Mitglieder des Schulvereinsvorstandes müssen nach Art. 16.1. der o.g. Satzung nach zweijähriger Tätigkeit im Vorstand ausscheiden, bzw. sich zur Wiederwahl zu stellen:

Frau Nerlinger-Dohrenbusch, Herr Schweiter,

Vier Mitglieder müssen sich nicht zur Wiederwahl stellen: 
Frau Culley, Herr Mentzel, Herr Czikl, Herr Iten
Als neue Kandidaten haben sich mit einem Profil im letzten Rundschreiben, bereits Herr Czempinski, Herr Stegen und Frau Gürtler zur Wahl vorgestellt. 
Aus dem Kreis der Mitglieder wird noch Herr Christian Schlosser zur Wahl vorgeschlagen..  

Stimmberechtigte 94 minus  9 Angestellte  = 85, es wurden 79 Stimmzettel abgegeben

Herr Michael Czempinski
37

Frau Heidi Gürtler
47
Frau Nerlinger-Dohrenbusch
67

Herr Christian Schlosser
50

Herr Hans Schweiter
38

Herr Oliver Stegen
40

Damit sind Frau Gürtler, Frau Nerlinger-Dohrenbusch, Herr Schlosser und Herr Stegen gewählt.

Der Vorstand setzt sich daraufhin wie folgt zusammen:

Frau Culley, Frau Dohrenbusch, Frau Gürtler, Herr Iten, Herr Stegen, Herr Schlosser, Herr Mentzel, Herr Czikl
TOP 14
Wahl der Rechnungs- und Kassenprüfer.

Für das Schuljahr 2008/2008 stehen Herr Löhr und Frau Wessel nicht mehr für das Amt der Kassen- bzw. Rechnungsprüfer zur Verfügung.

Aus dem Kreis der Mitglieder stellen sich Herr Peter Böheim und Herr Uli Gürtler zur Wahl.
Herr Böheim und Herr Gürtler werden einstimmig gewählt.

TOP 15
Wahl der Treuhänder
Gemäss Art. 22.2 werden auf der Mitgliederversammlung wenigstens vier Mitglieder des Vereins zu Treuhändern gewählt. Die Amtszeit beträgt drei Jahre. Danach besteht die Möglichkeit auf Wiederwahl.

Auf der Mitgliederversammlung vom 08.10.2007 wurde Herr Haustedt gewählt. Eine Wiederwahl oder Neuwahl ist nicht erforderlich.

Herr Sachse und Herr Strothmann stehen dem Amt nicht länger zur Verfügung. Herr Meinzingen, Herr Bachlechner und Herr Rudolph stellen sich zur Wahl.

Es ergibt sich folgendes Wahlergebnis:

	Kandidat
	Ja-Stimmen
	Nein-Stimmen
	Enthaltungen

	Herr Meinzingen
	91
	0
	0

	Herr Bachlechner
	88
	0
	1

	Herr Rudolph
	92
	0
	1


TOP 16
Wahl eines Mitglieds, welches die Interessen des Schulvereins bei den Sitzungen der Direktoren der Gigiri Educational Association wahrnehmen soll.

· entfällt –

TOP 17
Verschiedenes: Zusammenfassung über die Evaluierung des Schulgebührenermässigungsrasters

Herr Iten stellt die Ergebnisse/Feedback über die Einführung des neuen Schulgebührenermässigungsrasters dar.

( siehe Anlage im Originalprotokoll , bei Bedarf kann Einsicht in der Schule genommen werden

Anhand der gemachten Erfahrungen sind einige Änderungen vorgesehen (z. B. Freigrenze Eigenkapital auf 50.000,- EUR etc, zu entnehmen dem Originalprotokoll). Aufgrund der zu beschließenden Änderungen wird die Einreichungsfrist auf den 21. Oktober 2008 verlängert.
Es wird der Antrag auf Annahme der Änderungen gestellt und wie folgt abgestimmt:

74     Ja- Stimmen

6       Nein-Stimmen

8       Enthaltungen

Damit ist der Antrag angenommen.

Die Sitzung schließt um 22.27 Uhr

Protokollverfasserin: Claudia Theilen, auf Wunsch des Vorsitzenden als Ergebnisprotokoll
Nairobi, den 06.10.2008
--------------------------------------------------


--------------------------------------------------

                   Vorsitzender                                                                                  Schriftführer

Anlagen
Bericht des Vorsitzenden

Bericht des Schulleiters

Bericht der Kassenprüfer

Bericht des Finanzausschussvorsitzenden
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